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Stadl das gemeinsame Abendessen mit den Schützen aus
Moorenweis, Dünzelbach, Steinbach, Nassenhausen, der
FFW Grunertshofen, Burschenverein Grunertshofen und
dem Krieger– und Soldatenverein Grunertshofen statt.
Fortsetzung auf Seite 5 FOTO: VOX

50-jähriges Jubiläum Bei strahlendem Sonnen-
schein feierten die Schüt-

zen der Maisachwinkler Grunertshofen mit dem Kirchen-
zug und anschließendem Gottesdienst in der Pfarrkirche
ihr 50-jähriges Bestehen. Im Anschluss fand im Hoagartn

Kindereinträge
im Reisepass der
Eltern ungültig

Aufgrund europäischer Vor-
gaben ergibt sich im deut-
schen Passrecht eine wichti-
ge Änderung: Ab dem 26. Ju-
ni 2012 sind Kindereinträge
im Reisepass der Eltern un-
gültig und berechtigen das
Kind nicht mehr zum Grenz-
übertritt. Somit müssen ab
diesem Tag alle Kinder (ab
Geburt) bei Reisen ins Aus-
land über ein eigenes Reise-
dokument verfügen.

Für die Eltern als Passin-
haber bleibt das Dokument
dagegen uneingeschränkt
gültig. Das Bundesinnenmi-
nisterium empfiehlt den von
der Änderung betroffenen
Eltern, bei geplanten Aus-
landsreisen rechtzeitig neue
Reisedokumente für die Kin-
der bei ihrer zuständigen
Passbehörde zu beantragen.
Als Reisedokumente für
Kinder stehen Kinderreise-
pässe, Reisepässe und – je
nach Reiseziel – Personal-
ausweise zur Verfügung.
Dies gilt auch für Reisen in-
nerhalb der Europäischen
Union beziehungsweise für
den sogenannten „Schen-
gen-Raum“. Auch wenn in
diesem Gebiet die Grenz-
kontrollen ausgesetzt sind,
entbindet dies die Reisenden
nicht von der Pflicht, ein
gültiges Reisedokument mit-
zuführen.

PASSRECHT ..........................
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ger Basis eine Vereinbarung
zur Alkoholprävention unter-
schrieben. Der Weg dahin
war lang und kontrovers dis-
kutiert. Einig sind sich jedoch
alle, dass dem Alkoholmiss-
brauch, vor allem unter Ju-
gendlichen, ein Riegel vorge-
schoben werden muss. In wie
weit diese Vereinbarung in al-
len Punkten praktikabel ist,
muss die Zukunft zeigen. Wir
werden hier unsere Erfahrun-
gen sammeln, und dann ggf.
nachbessern. Lassen Sie mich
aber versichern, dass damit
keinesfalls beabsichtigt ist, zu
sehr in das Vereinsleben ein-
zugreifen.

Liebe Bürgerinnen und
Bürger, am 1. Juli feiert Pfar-
rer Philipp Maier sein golde-
nes Priesterjubiläum. Gleich-
zeitig dürfen wir auf 40 Jahre
Kindergartenbetrieb in Moo-
renweis zurückblicken. Das
Fest beginnt mit der Hl. Mes-
se in der Pfarrkirche. Danach
lädt uns der Pfarrgemeinderat
zum Pfarrfest in den Pfarrgar-
ten. Ich bitte Sie, an diesem
Fest zahlreich teilzunehmen,
da ein goldenes Priesterjubi-
läum in einer Gemeinde eher
zu den seltenen Ereignissen
zählt und Herr Pfarrer Maier
die treibende Kraft zur Grün-
dung des Kindergartens und
zum späteren Neubau war.
Das Pfarrfest ist nicht ein Fest
des Hauses für Kinder – wie
irrtümlich angenommen wird
– sondern für Alle. Es wird
von den Gruppen des Hauses
für Kinder gestaltet. Ansons-
ten wünsche ich uns allen
zahlreiche laue Sommeraben-
de, die wir im Kreise unserer
Familien genießen dürfen.
Diese vergleichsweise kurze
Zeitspanne sollten wir nut-
zen. Ich stehe Ihnen natür-
lich, wie Sie es von mir ge-
wohnt sind, für ihre Fragen
und Wünsche gerne zur Ver-
fügung.

Ihr Bürgermeister

Joseph Schäffler

Flächen für Windkraftanla-
gen nimmt doch mehr Zeit in
Anspruch. Die Experten ar-
beiten daran. Die Nachbarge-
meinde Geltendorf plant
auch die Ausweisung von
Konzentrationsflächen für
Windkraftanlagen. Mögliche
Flächen befinden sich an der
Gemeindegrenze zu Mooren-
weis. Nach einer Pressemit-
teilung von letzter Woche
handelt es sich um eine Flä-
che zwischen Eismerszell und
Hausen. Hierzu hat es ein ge-
meinsames Treffen der Ver-
treter der beiden Landkreise
Fürstenfeldbruck und Lands-
berg, der Gemeinden Moo-
renweis und Geltendorf und
des Planungsverbandes Äu-
ßerer Wirtschaftsraum Mün-
chen gegeben.

Das Landratsamt Fürsten-
feldbruck wie auch die Ge-
meinde Moorenweis sehen
diesen Standort sehr kritisch.
Ziel ist, landschaftsverträgli-
chere Konzentrationsflächen
zu finden. Bei Vorliegen ent-
sprechender fortgeschrittener
Planungsstände im Sommer
wird ein weiteres gemeinsa-
mes Treffen vereinbart. Wie
Sie der Presse entnehmen
konnten, haben alle Bürger-
meister des Landkreises auf
Betreiben des Jugendamtes
und der Polizei auf freiwilli-

feiern kann. Vor zehn Jahren
aus der Taufe gehoben, hat es
sich fest in unserem Gemein-
deleben etabliert. Mein Dank
gilt allen ehrenamtlichen
Kräften, deren Engagement
das möglich machte. In die-
sem Jahr werden wir den An-
meldemodus optimieren. Nä-
heres lesen Sie in dem geson-
derten Beitrag zum Ferien-
programm. Bei Fragen zum
diesjährigen Programmange-
bot wenden Sie sich bitte an
Frau Hannelore Ernst (Tel.
08146/9304-11) In Dünzel-
bach wurden die DSL-Lei-
tungen für einen schnellen In-
ternetanschluss verlegt.

Laut Aussage der Telekom
können die DSL-Leitungen
innerhalb der nächsten zwei
Wochen in Betrieb gehen. Die
Erschließungsarbeiten im
Baugebiet Dünzelbach-Au-
feld laufen auf Hochtouren.
Zum Sachstand interkommu-
naler Teilflächennutzungs-
plan „Windkraft“ berichtete
ich im letzten Mitteilungs-
blatt, dass die Informations-
veranstaltungen für die Bür-
germeister und Gemeinderäte
im Mai stattfinden sollten, die
Beschlüsse für die frühzeitige
Bürgerbeteiligung Ende Juni.
Dieser Zeitplan hat sich in
den Herbst verschoben. Die
Feinanalyse der möglichen

Ostern mit dem Stück „Das
Gespenst von Canterville“ für
Unterhaltung. Drei erfolgrei-
che und nahezu ausverkaufte
Vorstellungen sind ein Beleg
für die intakte Jugendarbeit
unserer Schauspielgilde.

Wir als Gemeinde haben
mit der Überlassung der
Mehrzweckhalle unseren Teil
zum Gelingen beigetragen.
Während des 19. Kinder- und
Jugendchorsingen wurde
Christine Trauner als Leiterin
des Singkreises Moorenweis
verabschiedet. 19 Jahre leitete
Frau Trauner den Singkreis
und brachte den Kindern mit
voller Freude das Singen bei.
Nun übergab sie die Verant-
wortung an Gertraud Schöttl.
Im Namen aller Kinder, die
dem Singkreis angehörten,
möchte ich Frau Trauner ein
herzliches „Vergelt‘s Gott“
für dieses langjährige, ehren-
amtliche Wirken aussprechen
und der Nachfolgerin viel
Glück bei ihrer künftigen Ar-
beit wünschen. Besonders
freut es mich, dass unser
Moorenweiser Ferienpro-
gramm ein rundes Jubiläum

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

der Mai ist gekommen…
und schon wieder vorbei. Bei
strahlendem Sonnenschein
konnten wir mit gemeinsa-
men Kräften am traditionel-
len Platz vor der Landmetzge-
rei Wörle den Maibaum auf-
stellen. Gefeiert wurde dann
mit dem Katholischen Bur-
schenverein im Pfarrgarten.
Ihr zahlreiches Kommen
zeigt, dass Traditionen beibe-
halten werden und deren
Pflege uns allen am Herzen
liegt. Aus (fernseh-)sportli-
cher Sicht gönnt uns der in-
ternationale Terminkalender
in den kommenden Wochen
keine Pause. Ein Highlight
knüpft an das andere an.

Die Fußball-Europameis-
terschaft in Polen und der
Ukraine sowie die olympi-
schen Sommerspiele in Lon-
don werden wieder wahre
Zuschauermagnete sein. Aber
was gibt es aus unserer Ge-
meinde Neues zu vermelden?
Das Kindertheater der Moori-
Theater-Kids sorgte über

BRIEF AUS DEM RATHAUS ............................................................................................................................................................................................................................................................

Mögliche Standorte für Windräder kritisch beäugt
Nachbargemeinde Geltendorf will Konzentrationsflächen an der Moorenweiser Flurgrenze ausweisen

Bürgermeister Joseph Schäffler FOTO: TB
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Kopfhoch.
Machen Sie sich frei von hohen Heizkosten.

Mit dem besten Solarheizsystem der Welt.

Kopfhoch.

Mach dich frei
von hohen
Heizkosten!

Süßmeier GmbH
Heizungstechnik
Birkenstraße 4
82272 Moorenweis
Tel. 08146 289
ws@suessmeier-heizung-solar.de - www.suessmeier-heizung-solar.de

ANZEIGE

Die Zeiten ändern sich. Ihre Heizung
nicht. Oder doch? Befreien Sie sich von
hohen Energiepreisen und machen Sie
sich unabhängig. Nutzen Sie die Sonnen-
energie und halbieren Sie Ihre Heizkosten.

Entkommen Sie den hohen Energie-
preisen. Legen Sie sich nicht fest auf eine
Energiequelle. Kombinieren Sie wechsel-
bare Heizmodule mit der Kraft der Sonne
und stellen Sie Ihre Heizkosten auf den
Kopf.

Mit einer klugen Investition bessern Sie
Ihre Haushaltskasse deutlich auf: 90 Pro-
zent der Energiekosten eines durch-
schnittlichen Haushalts entstehen durch
die Heizung für Raumwärme und Warm-
wasserbereitung. Deshalb empfehlen wir:
Wer den Einsparhebel ansetzen möchte,
der tut dies besonders wirkungsvoll mit
einer Heizung der neuesten Generation.
Mit dem Solarheizsystem SolvisMax spa-
ren Sie sofort bis zu 30 Prozent Energie-
kosten. Bei Anschluss einer Solaranlage
sind bis zu 50 Prozent für Sie drin. 

Mit dem Solarheizsystem SolvisMax
entscheiden Sie sich nicht nur für eine
neue Heizung mit höchstem Einsparpo-
tenzial. Sie entscheiden sich für die Hei-
zung der Zukunft. Das bedeutet: Schluss
mit der Festlegung auf einen Brennstoff!
Wenn Sie später von Öl auf Gas oder von
Öl auf Pellets wechseln möchten, tau-
schen Sie einfach nur das Brennermodul
und nicht den ganzen Heizkessel. So si-
chern Sie sich ein großes Stück Unabhän-
gigkeit. 

Noch mehr sparen? Einfach Solaran-
lage später nachrüsten oder einen Kamin-
ofen mit Wassertasche anschließen. Am
besten alles kombinieren. Das kann nur
Solvis.

Versprochen wird viel. Zufriedene Kun-
den beweisen es:

www.solvis.de/Referenzanlagen (über
1000 Beispiele aus ganz Deutschland)
bzw. www.solaranlagen-bayern.de/bei-
spiele mit über 200 Beispielen aus Bayern.

Die enormen Sparsummen und das fle-
xible Heizsystem von Solvis sind eine
echte Investition in die Zukunft. Mit höchs-
ter Einsparung schützen Sie Ihren Geld-
beutel und bewahren Ihre Lebensqualität.
Die einzigartige 5-Jahres-
Produktgarantie gibt es noch dazu.
Ebenso ist auch 2012 eine attraktive
staatliche Förderung möglich! Tauschen
Sie jetzt Ihren veralteten Heizkessel
gegen ein neues Solarheizsystem mit
Brennwerttechnik, wie den SolvisMax und
sparen Sie sofort.

Ausgezeichnet. Der SolvisMax wurde
von Stiftung Warentest bereits zweimal
als Testsieger ausgezeichnet (2003 und
2009) und war 2010 Testsieger bei Öko-
test.

Kombinieren Sie in Zukunft Flexibilität
mit höchsten Einsparungen. Entscheiden
Sie sich für das Solarheizsystem Solvis-
Max. Die Sonne ist ein Geschenk! Ver-
schenken Sie nichts.

Mehr Informationen unter:
www.suessmeier-heizung-solar.de
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Schnelles Internet
für Dünzelbach

In letzter Zeit gingen einige
Nachfragen bei der Gemein-
deverwaltung ein, wann denn
in Dünzelbach das DSL zur
Verfügung stehe. Die Deut-
sche Telekom AG teilte dazu
mit, dass etwa Ende Juni mit
der Inbetriebnahme zu rech-
nen sei. Sobald der Gemein-
deverwaltung konkretere An-
gaben vorliegen, wird dies an
den Anschlagtafeln und auf
der Homepage bekannt gege-
ben. Aufgrund einer weiteren
Anfrage sollte geklärt werden,
ob es eines Antrages bedarf,
wenn diejenigen, die jetzt
über einen Internetanschluss
verfügen und künftig das DSL
nutzen möchten. Diese Frage
ist zu bejahen, ein gewünsch-
ter Wechsel vom bisherigen
Internetanschluss zu einem
DSL-Anschluss ist zu bean-
tragen. Interessenten können
sich hierzu an folgende Ver-
kaufs- und Bestell-Hotline
wenden: 0800 3303000

DSL ..............................................

Für dieses Jahr hatten
sich die Moori Theater
Kids das Thema „Schloss-
gespenst“ vorgenom-
men. Das Gespenst von
Canterville, ein an-
spruchsvolles Stück in
drei Akten mit 15 begeis-
terten Akteuren. Erfreu-
lich für die Kinder ist die
stabil gebliebene Zu-
schauerzahl.

An diese Stelle ein Danke-
schön an die treue Theaterge-
meinde. Besonders zu erwäh-
nen ist auch die Unterstüt-
zung durch Christl Trauner
und ihre Singkreiskinder. Bei
Christl Trauner, die ihren
letzten offiziellen Auftritt mit
den Kindern hatte, möchte
sich die Theatergruppe herz-
lichst bedanken. Nicht selbst-
verständlich und daher sehr
erfreulich war der Besuch von
Dr. Thomas Goppel, Staats-
minister a.D., und dem neuen
Landtagsabgeordneten Alex
Dorow.

Im Nachgang gab es von
beiden eine sehr schöne
Rückmeldung zu diesem für
die Kinder nachhaltigem En-
gagement durch alle Beteilig-
ten, vor allem an die drei
„Kreativ“-Damen Martina
Krenn, Petra Schäffler und
Ursula Kindler.

MOORI THEATER KIDS ......................................................................................................................................................................................................................................................................

Das Gespenst von Canterville spukte in Moorenweis
Aufführung der jungen Theater-Schauspieler begeisterte sogar den ehemaligen Staatsminister

Das Ensemble der Moori Theater Kids begeisterte die Zuschauer. FOTOS (3): TB

Die kleinen Darsteller spielten groß auf. Das Schlossgespenst spukte in Moorenweis.



Katholisches Landschulheim
Schloss Grunertshofen

• Stationäre Jugendhilfe
• Teilstationäre Jugendhilfe
• Schülertagesstätte
• Verlängerte Mittagsbetreuung
• Mittagsbetreuung
• Grund- und Hauptschule
• Kita (Krippe und Kindergarten)

Aktuell:

Im kommenden Schuljahr 2012/13 haben wir noch einen Schulplatz
für die Aufnahme in die 1. Klasse frei.

Wir stellen ein:

Sozialpädagogische Fachkräfte  ( Erzieher, Sozialpädagogen u. ä. )
Grund – und HauptschullehrerInnen
Fachlehrer für Sport
FachlehrerIn Technik und Wirtschaft

Alle Beschäftigungsverhältnisse sind in Voll- und Teilzeit möglich!

Kath. Landschulheim Schloss Grunertshofen
Von Pfetten Füll Str. 1, 82272 Moorenweis, Tel. 08146/92080
www. landschulheim-grunertshofen.de
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haben sich beteiligt Christian
Schellmann, Leonhard Rot-
tenkolber, Thomas Schell-
mann, Ludwig Rottenkolber,
Jacob Greil und Jakob
Schöttl.

Andreas Greif, Johannes
Drexl, Johannes Wecker, Flo-
rian Keller, Peter Krull, Maxi-
milian Ebel, Sonja Kreuzer,
Thomas Liebermann, Georg
Süßmeier. Von der FF Purk

Trauner, Matthias Gasteiger,
Robert Keller, Michael
Schuster, Andreas Leichten-
stern, Alexander Wybiral, Mi-
chael Leib, Michael Keller,
Josef Keller, Stefan Keller,

die letztmalig an der Leis-
tungsprüfung teilgenommen
haben. Zuerst sei das inzwi-
schen 37 Jahre alte LF 8 ge-
nannt, das voraussichtlich im
Oktober 2012 den Dienst bei
der Feuerwehr in Mooren-
weis beenden wird. Mindes-
tens genauso wichtig wie die
Technik, die uns 37 Jahre die
Treue gehalten hat, ist aber
auch ein stets fairer Schieds-
richter. Konrad Heigl, der
zum Jahresende in den Feuer-
wehrruhestand treten wird,
hat somit bei dieser Leis-
tungsprüfung letztmalig als
Schiedsrichter fungiert.
Christoph Gasteiger bedank-
te sich bei Koni Heigl für die
vielen Prüfungen, die immer
fair beurteilt abgelegt werden
konnten. Die Mannschaft
spendete dazu noch einmal
einen schallenden Applaus
als Dankeschön.

Mitgemacht haben:
Thomas Berkmann, Johan-

nes Müller und Johannes

Insgesamt drei Löschgruppen
mit 26 Mann (sechs Mann der
FFW Purk) und einer Feuer-
wehrfrau haben die Leis-
tungsprüfung gemäß Feuer-
wehrdienstvorschrift 3 mit
großem Erfolg absolviert.
Kommandant Gasteiger zeig-
te sich hoch erfreut über die
vorbildliche Leistung und
dankte dafür auch den Aus-
bildern Manfred Huber und
Konrad Heigl, die die Ausbil-
dung unterstützt haben. Die
Teilnehmer haben sich bei
der Prüfung die Leistungsab-
zeichen von Stufe 1 bis zur
höchsten Stufe, der Stufe 6 er-
arbeitet.

Im Anschluss an die Prü-
fung wurde die Mannschaft
noch von Bürgermeister
Schäffler zu einer anständi-
gen Brotzeit eingeladen. An-
dreas Keller versorgte die
Mannschaft dann mit frisch
gegrillten Steaks und Würs-
ten. In diesem Jahr gab es
dann auch zwei Teilnehmer,

Leistungsprüfung absolviert
26 Feuerwehrmänner und eine Feuerwehrfrau zeigten vorbildliche Leistungen

Für den Ernstfall gerüstet: Die Floriansjünger absolvierten ihre Leistungsprüfung. FOTO: TB

abend, oder einen Ausflug
zum Beispiel in den Kletter-
garten geben, immer nur Feu-
erwehr wäre ja vielleicht auch
etwas viel.

Die Vorbereitungen in der
Moorenweiser Wehr sind also
getan. Nun liegt es an Euch
liebe Jugendliche und an Ih-
nen liebe Eltern. Um das Pro-
jekt Feuerwehr ab 14 tatsäch-
lich ins Rollen zu bekommen,
benötigen wir Eure / Ihre In-
teressensbekundungen. Denn
nur bei einer ausreichenden
Zahl von Interessenten wer-
den wir dieses Ausbildungs-
programm starten, da die
Durchführung viel Zeit und
Energie für die Feuerwehr be-
deutet und wir den Anspruch
haben etwas „Gescheites“ auf
die Beine zu stellen.

Wir sind jeden Freitag ab
19.30 Uhr am Gerätehaus er-
reichbar. Auf unserer Home-
page können im Kalender
auch alle anstehenden Übun-
gen und Aktivitäten eingese-
hen werden. Oder Ihr / Sie
melden sich per Mail an kom-
mandant@feuerwehr-moo-
renweis.de . Wenn sich genü-
gend Interessenten bis zum
30. Juni gemeldet haben, wer-
den wir einen Informations-
abend veranstalten, bei dem
wir unsere Ideen und Vorstel-
lungen darlegen und für Eure
/ Ihre Fragen zur Verfügung
stehen. Ein entsprechender
Termin wird dann noch be-
kannt gegeben.

 Aber warum nicht etwas
ändern, wenn Bedarf be-
steht? Aufgrund der vielen
Anfragen sind einige rechtli-
che und organisatorische Klä-
rungen innerhalb der Feuer-
wehr erfolgt, so dass es nun
möglich wäre Mädchen und
Jungen auch schon im Alter
von 14 Jahren aufzunehmen.
Dabei ist es aber so, dass für
diese Mitglieder ein Einsatz-
dienst auf keinen Fall zur De-
batte steht, dies ist wie schon
erwähnt, erst ab dem vollen-
deten 16. Lebensjahr mög-
lich.

Die jungen Mitglieder sol-
len vielmehr mit einem alters-
gerechten Übungsdienst (ein-
mal im Monat) auf den realen
Einsatzdienst vorbereitet
werden. Dabei ist es aber
auch so, dass die Feuerwehr
Moorenweis keine Jugend-
gruppe aufbauen möchte, die
auch viele Freizeitaktivitäten
wie etwa Zeltlager anbietet.
Der Fokus wird auf zentralen
Feuerwehrthemen wie zum
Beispiel die gemeinschaftli-
che Zusammenarbeit in einer
Gruppe und der richtigen
Nutzung der vielen verschie-
denen Ausrüstungsgegen-
stände liegen. Die Ausbildung
erfolgt dann sowohl in prakti-
schen Teilen als auch in der
Theorie. Klares Ziel ist es
aber, die Ausbildung über-
wiegend praktisch zu gestal-
ten. Natürlich wird es aber
auch einmal einen Grill-

einer abgeschlossenen Feuer-
wehrgrundausbildung mög-
lich ist. Auch die Vereinssta-
tuten der Moorenweiser Feu-
erwehr ermöglichen eine Auf-
nahme in den Verein erst ab
dem 16. Lebensjahr.

ten. Grundsätzlich ist es so,
dass ein eingeschränkt akti-
ver Einsatzdienst bei der Feu-
erwehr erst ab dem vollende-
ten 16. Lebensjahr, einer ab-
geschlossenen 16-stündigen
Erste-Hilfe-Ausbildung und

In der jüngeren Vergangen-
heit sind immer wieder Anfra-
gen an die Feuerwehr ergan-
gen, ob es denn nicht möglich
sei, schon im Alter von 14
Jahren dem aktiven Dienst
bei der Feuerwehr beizutre-

Feuerwehrbeitritt ist jetzt auch ab 14 Jahren möglich
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50 JAHRE SCHÜTZENVEREIN GRUNERTSHOFEN ........................................................................................................................................................................................................

Ein rundum gelungenes Jubiläum
Sein 50-jähriges Bestehen fei-
erte der Schützenverein Gru-
nertshofen am 18. und 19.
Mai. Für Freitagabend wurde
der Bayerische Liedermacher
„Keller Steff und Band“ enga-
giert. Die Musiker heizten
dem Publikum mit ihrem neu-
en Programm „Narrisch“
mächtig ein. Bei den Liedern
wie „Bulldog Fahrer“ oder
„Kiabiziag“ wurde lautstark
mitgesungen. Der gelungene
Abend wurde dann mit Bar-
betrieb und DJ Rudi abgerun-
det.

Bei strahlendem Sonnen-
schein begann der Samstag
mit dem Kirchenzug und an-
schließendem Gottesdienst in
der Pfarrkirche. Danach fand
im Hoagartn Stadl das ge-
meinsame Abendessen mit
den Schützen aus Mooren-
weis, Dünzelbach, Steinbach,
Nassenhausen, der FFW Gru-
nertshofen, Burschenverein
Grunertshofen und dem Krie-
ger- und Soldatenverein Gru-
nertshofen statt. Es folgte die
Eröffnungsrede durch den
ersten Vorsitzenden Dietmar
Seiler. Danach gratulierten

der erste Bürgermeister Jo-
seph Schäffler sowie der 1.
Gauschützenmeister Wolf-
gang Dietrich.

Geehrt wurden die Grün-
dungsmitglieder Bernd Brau-
müller mit der silberne Gams
vom Gau, Lorenz Huber, Jo-
sef Gröbmüller sen., Franz
Höß, Heinrich Nau, Franz-
Paul Niedermeir, Wendelin
Pittrich erhielten die Ver-
dienstnadel für 50 Jahre Mit-
gliedschaft beim BSSB; Her-
bert Thiel und Johann Gröb-
müller erhielten die silberne
Ehrennadel.

Max Schedlbauer wurde
zum Ehrenkassier ernannt
und erhielt die silberne Eh-
rennadel vom Gau. Monika
Auer, Anton Hirschberger,
Gabi Schedlbauer, Franz
Scherer und Dietmar Seiler
erhielten die silberne Gams
vom Gau. Herta Gröbmüller
und Elsa Scherer erhielten für
ihre besonderen und langjäh-
rigen Dienste das Protekto-
rats-Abzeichen.

Hans-Peter Seiler und Ste-
fanie Scherer wurden mit der
silbernen Ehrennadel vom

Gau geehrt. Für Ihre 25-jähri-
ge Treue zum Verein wurden
Adelheid Böck, Josef Böck,
Kornelia Böck, Petra Kainz,
Werner Erbersdobler, Josef
Gröbmüller jun., Helmut
Hochholdinger, Sabine
Höpfl, Marianne Höß, Martin
Höß, Roland Höß, Anna Hu-
ber, Gerhard Huber, Werner
Huber, Inge Märkl, Robert
Märkl, Leonhard Niedermeir,
Leonhard Scherer, Johann
Schlemmer, Christoph Sie-
ber, Hilde Thiel, Brigitte
Wanner, Johann Zacherl und
Leonhard Zimmermann mit
einer Urkunde geehrt.

Anschließend fand die Sie-
gerehrung des Jubiläums-
schießens statt. Diese wurde
mit den Vereinen Dünzel-
bach, Moorenweis, Stein-
bach, Nassenhausen und
Grunertshofen an fünf
Schießabenden ausgetragen.
Es beteiligten sich 85 Schüt-
zen, die besten 50 erhielten
einen Preis vom reichhaltigen
Gabentisch. Der Abend wur-
de stimmungsvoll von der
Blaskapelle Adelshofen un-
termalt.

Mit einem großen Festzug feierten die Schützen und ihre Gäste. FOTOS (3): VOX

Zu hunderten pilgerten die Gäste zur Jubiläumsfeier des Schützenvereins.

Auch die Kleinen staunten über die Trachten-Pracht.
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Bei der Stadtrallye auf
Entdeckungstour

Dieses Jahr feiert der Münch-
ner Verkehrs- und Tarifver-
bund (MVV) gleich doppeltes
Jubiläum. Da vor 40 Jahren in
München der Verbundver-
kehr aufgenommen wurde,
steht auch die zehnte MVV-
Stadtrallye ganz im Zeichen
der Feierlichkeiten anlässlich
dieses Geburtstages. Vor
zehn Jahren konnten zum
ersten Mal Spürnasen bei der
Stadtrallye auf Entdeckungs-
tour in München gehen.
Auch dieses Jahr gibt es wie-
der vieles aus der Geschichte
unserer Landeshauptstadt
aufzuspüren und interessante
Veränderungen während der
letzten 40 Jahre zu entdecken.

Am Samstag, 12. Mai, führt
Sie die Tour durch die Resi-
denz, durch das Münchner
Kunstareal und durch die
Ludwigsvorstadt. Ob alleine
oder mit Freunden – zeigen

Sie vor Ort Ihr detektivisches
Gespür und finden Sie mit et-
was Logik die richtigen Lö-
sungen.

Der MVV bringt Sie be-
quem und schnell von der ei-
nen Station zur anderen. Mit
einer gültigen MVV-Karte er-
halten Sie von 11 Uhr bis 14
Uhr in der Stadtinformation
im Rathaus Ihr Erkundungs-
heft, in dem alle zu lösenden
Aufgaben beschrieben sind.
Die Antworten können zwi-
schen 14.30 und 17.30 Uhr im
Cinemaxx am Isartorplatz ab-
gegeben werden.

Und auch in dieses Mal gibt
es wieder attraktive Preise zu
gewinnen, wie Eintrittskarten
zu Konzerten und Festivals
oder eine personalisierte
100-Tageskarte für das Cine-
maxx München. Weitere In-
fos unter www.mvv-muen-
chen.de.

Baum gespendet Im vergangenen Jahr feierten sowohl der Obst- und Garten-
bauverein Dünzelbach als auch die Firma Würstle Garten-

land Fürstenfeldbruck ihr 100-jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass spendete das Unter-
nehmen eine Säulenhainbuche, die jetzt im Frühjahr im Dünzelbacher Pfarrgarten in ei-
ner gemeinsamen Aktion eingesetzt wurde. Unser Bild zeigt die Akteure nach getaner
Arbeit (v. l.): Gabi Spicker, Ulrich Würstle mit Sohn, Christian Hillebrand, Steffi Kurz und
Konrad Furtner. FOTO: TB

Nachbarschaftshilfe: Zahl der
Mitglieder ist rückläufig

„Anderen helfen macht selbst
froh und belohnt mit vielfa-
cher Freude“. Mit diesem
Schlusswort von Herrn Pfar-
rer Philipp Maier, könnte
man einen Werbeslogan für
den Verein der Krankenpfle-
ge und Nachbarschaftshilfe
Moorenweis betiteln. Der 1.
Vorsitzende Franz Drexl,
warb bei der Jahresversamm-
lung für die Mitgliedschaft im
Verein. Da im letzten Jahr vie-
le Sterbefälle zu verzeichnen
waren, ist die Mitgliederzahl
infolge der Altersstruktur et-
was rückläufig. Laut Franz
Drexl wäre pro Haushalt min-
destens eine Mitgliedschaft
wünschenswert.

Neben den Schwerpunkten
in der häuslichen Alten- und
Krankenpflege stehen Ange-
bote bei der Familienhilfe, Es-
sen auf Räder, Kinderpark,
Seniorengymnastik, Besuchs-
dienste, Bastelkreis, Betreu-
ungsgruppe, Kursangebote
für „Geistig fit“ und „Sturz-
prävention“ im Fokus des
Vereins und seit neuestem
sind diese Angebote im Inter-
net unter www.nbh-mooren-
weis.de. zu finden.

Des Weiteren werden die
Geschäftsführung und die
Vorstandschaft des Vereins
immer wieder mit wirtschaft-
lichen Problemen und Ent-
scheidungen, wie Personal-
planungen, Qualitätsmanage-
ment, Änderungen im Tarif-
recht, Strukturveränderungen
und Entwicklungen im Jah-
resergebnis, konfrontiert.

Die Geschäftsführerin Ger-
ti Riedl-Steininger konnte am

Die Mitglieder lauschten den Ausführungen. FOTO: TB

Anfang ihres Berichtes, das
erfreuliche Ergebnis, bei der
Prüfung des Medizinischen
Dienstes, am 11. April mit ei-
ner Note von 1.0 an die Mit-
gliederversammlung weiter-
geben. Dieses Ergebnis ist für
die Qualität der Pflege durch
den Verein aussagekräftig.
Hervorzuheben sei auch das
Ziel des Vereins, unabhängig
von Kosten und Zeit, die
Menschen die die Hilfe in An-
spruch nehmen, professionell
zu versorgen, sie bedarfsge-
recht zu unterstützen und ih-
nen wertschätzend zu begeg-
nen. Der Dank der Geschäfts-
führung und der Vorstand-
schaft ging an alle Mitarbei-
ter, ob im angestellten Ver-
hältnis oder im Ehrenamt tä-
tigen, sowie an alle Mitglieder
und Förderer, die sich mit
Hilfsdiensten und Spenden
zum Wohle des Vereins ein-
bringen. Jedes Engagement
im Verein sei wichtig, es sei
ein Miteinander für ein ge-
meinsames Ziel.

Der 1. Vorsitzende des Ver-

eins unterrichtete die Mitglie-
derversammlung von einem
Wechsel in der Vorstand-
schaft. Als neue Schriftführe-
rin konnte Helene Wohlmut
gewonnen werden, nachdem
Maria Kirsch, nach sechs Jah-
ren das Amt bei der letzten
Wahl im Jahre 2011, mangels
Nachfolge, noch ein Jahr wei-
terführte. Pfarrerin Sabine
Huber trat die Nachfolge von
Pfarrerin Paula Keller an. Der
Verein unterliegt dem ökume-
nischen Gedanken so dass
die Evangelische und die Ka-
tholische Kirche mit ihrem je-
weiligen Pfarrer automatisch
in der Vorstandschaft vertre-
ten sind.

Im Referat zum Thema
„Wohnen im Alter – Leben
zuhause selbständig und
selbstbestimmt“ konnte Sonja
Schlünder, Dipl. Soz.-Päd.
(FH) von der Diakonie in
Fürstenfeldbruck, wichtige
Informationen und vielfältige
Möglichkeiten zum altersge-
rechten Wohnen in gewohn-
ter Umgebung vermitteln.

E-Mail: AGM-Sani@sani-muenchen.de · www.sani-muenchen.de

Sanitätshaus Müller
Hauptstraße 8 • 82140 Olching
Tel. 0 8142 / 4 90 64 · Fax 0 8142 / 4 90 63

Umwelt- und Entsorgungspartner GmbH

Ihr zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb

Oberweg Nord 1 · 82216 Gernlinden/Maisach
Telefon (08142) 29 67- 0 · Telefax (08142) 29 67- 29
www.containerdienst-ffb.de · info@containerdienst-ffb.de

W
ir

ha

lte
n die Umwelt sauber

Containerdienst · Abfallentsorgung · Recycling
Wir entsorgen für Sie:

n Bauschutt

n Gartenabfälle

n Sperrmüll

n Gewerbeabfälle

n Wertstoffe

Wir bieten Containervon 1 - 40 m3 an!
Ab sofort günstige Preise

für Sperrmüllentsorgung!

Bitte informieren Sie sich!

seit 1934
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Das bedeutet: Ledige Auszu-
bildende, die im Kalenderjahr
2012 ein Ausbildungsverhält-
nis als erstes Dienstverhältnis
beginnen, benötigen keine Er-
satzbescheinigung. Der Aus-
bildungsbetrieb kann die
Lohnsteuer nach der Steuer-
klasse I berechnen, wenn der
Auszubildende seine Identifi-
kationsnummer, sein Geburts-
datum sowie die Religionszu-
gehörigkeit mitteilt und
gleichzeitig schriftlich bestä-
tigt, dass es sich um das erste
Dienstverhältnis handelt. Für
Auszubildende, für die im Jahr
2011 die Vereinfachungsrege-
lung bereits angewandt wurde,
gilt diese weiterhin.

steuerveranlagung 2012 zu ei-
ner Nachzahlung kommen.
Um dies zu vermeiden, sollten
Änderungen der persönlichen
Verhältnisse dem Finanzamt
mitgeteilt und Arbeitgeber ein
Ausdruck mit den neu gülti-
gen Freibeträgen vorgelegt
werden. Berufseinsteiger Für
alle Berufseinsteiger stellt das
Finanzamt bis zum Start des
elektronischen Verfahrens –
wie bisher – auf Antrag eine
Ersatzbescheinigung aus. Die-
se ist dem Arbeitgeber vorzu-
legen.

Ausbildungsbeginn in
2012: Die Vereinfachungsre-
gelung für Auszubildende gilt
auch im Kalenderjahr 2012.

ner ist zu beachten, dass das
Informationsschreiben – mit
Ausnahme des Pauschbetrags
für behinderte Menschen und
für Hinterbliebene – keinen
Freibetrag ausweist.

� Stimmen diese Angaben
im vorgenannten Informati-
onsschreiben nicht oder soll
ab 2012 ein neu beantragter
Freibetrag berücksichtigt wer-
den, sollte dem Arbeitgeber
des ersten Dienstverhältnisses
ein Ausdruck der ab 2012 gül-
tigen ELStAM vorgelegt wer-
den. Sofern dieser nicht vor-
liegt, wird er vom zuständigen
Finanzamt ausgestellt.

Dem Bürger entstehen
keine Nachteile

Sofern in 2012 ein unzutref-
fender Lohnsteuerabzug vor-
genommen wurde, kann dies
im Rahmen der Einkommen-
steuerveranlagung 2012 korri-
giert werden. Wer beispiels-
weise als Berufspendler den
Aufwand für den Weg zur Ar-
beit als Freibetrag erstmals ab
2012 beantragt hat, dem Ar-
beitgeber diese Information
aber nicht mitteilt, hat zwar
zunächst netto weniger „im
Portemonnaie“. Mit Abgabe
der Steuererklärung für das
Jahr 2012 wird allerdings der
zutreffende Steuerbetrag be-
rechnet und ggf. zu viel einbe-
haltene Lohnsteuer erstattet.

Bitte beachten: Ist der bis-
lang geltende Freibetrag zu
hoch – z. B. wenn im Jahr
2012 Fahrten zwischen Woh-
nung und regelmäßiger Ar-
beitsstätte entfallen – kann es
im Rahmen der Einkommen-

Was ist zu tun, wenn die
Eintragungen auf der

Lohnsteuerkarte oder der
Ersatzbescheinigung nicht

mehr aktuell sind?

Stimmen die auf der Lohn-
steuerkarte 2010 bzw. der Er-
satzbescheingung 2011 einge-
tragenen Lohnsteuerabzugs-
merkmale nicht mehr (z. B. zu
günstige Steuerklasse oder zu
hohe Zahl der Kinderfreibe-
träge), muss der Arbeitnehmer
diese beim Finanzamt ändern
lassen. Er erhält dort auf An-
trag einen Ausdruck der geän-
derten Lohnsteuerabzugs-
merkmale oder eine neue Er-
satzbescheinigung und legt
diese seinem Arbeitgeber als
Grundlage für den Lohnsteu-
erabzug vor.

Wie wird der Arbeitgeber
über Änderungen ab 2011

informiert?

Nur wenn dem Arbeitgeber
die aktuellen Informationen
vorliegen, kann er die Lohn-
steuer richtig berechnen. Es
gibt verschiedene Möglichkei-
ten, den Arbeitgeber zu infor-
mieren. Die Finanzämter emp-
fehlen:

� Grundsätzlich kann das
im Herbst 2011 versandte In-
formationsschreiben des Fi-
nanzamts über die erstmals
elektronisch gespeicherten
Daten für den Lohnsteuerab-
zug (ELStAM) ab 02.02.2012
dem Arbeitgeber des ersten
Dienstverhältnisses vorgelegt
werden. Wichtig ist, zuvor zu
prüfen, ob die darin enthalte-
nen Angaben richtig sind. Fer-

Die elektronische
Lohnsteuerkarte

startet später

Der Start der elektroni-
schen Lohnsteuerkarte wur-
de wegen unerwarteter tech-
nischer Probleme bundes-
weit um ein Jahr auf den 1.
Januar 2013 verschoben.
Gründe hierfür sind Verzö-
gerungen bei der technischen
Erprobung des Abrufverfah-
rens.

Die Papierlohnsteuerkarte
gilt länger

Die Eintragungen auf der
Lohnsteuerkarte 2010 bzw.
der vom Finanzamt ausge-
stellten Ersatzbescheinigung
2011 (Steuerklasse, Kinder-
freibeträge, Kirchensteuer-
merkmal und Freibeträge)
gelten bis zum Start des Ver-
fahrens, also auch für das
Jahr 2012 weiter. Bei einem
Arbeitgeberwechsel muss der
Arbeitnehmer – wie bisher
auch – den neuen Arbeitge-
ber die Lohnsteuerkarte
2010 bzw. Ersatzbescheini-
gung 2011 aushändigen.

Was passiert, wenn sich
nichts geändert hat?

Haben sich gegenüber den
Eintragungen auf der Lohn-
steuerkarte 2012 bzw. der Er-
satzbescheingung 2011 keine
Änderungen ergeben, muss
nichts weiter veranlasst wer-
den. Der Arbeitgeber wird
dann weiterhin auf Basis die-
ser Verhältnisse den Lohn-
steuerabzug vornehmen.

Wichtige Infos zur elektronischen Lohnsteuerkarte

Arbeiten verlaufen planmäßig Die Arbeiten zur Erschließung des Bau-
gebiets „Dünzelbach-Aufeld“ verlaufen

bislang planmäßig. Nach der Verlegung des Regenwasserkanals und Herstellung von
Hausanschlüssen einschließlich der Revisionsschächte wird momentan der Schmutzwas-
serkanal samt Hausanschlüsse eingebaut. Bevor schließlich der Straßenbau durchgeführt
werden kann, sind noch Wasser-, Strom- und Telekommunikationsleitungen zu verlegen.
Nach dem aktuellen Zeitplan sollen die Erschließungsmaßnahmen im kommenden Au-
gust abgeschlossen werden. Das Auftragsvolumen beträgt rd. 700.000 Euro. FOTO: TB

J.-G.-Gutenberg-Str. 28 • 82140 Olching • Tel. 0 81 42/4 77 80

Zeit für ein neues Bad?

•FLIESEN •SANITÄR
•KAMINE •BÄDER
•VERLEGUNG •VERKAUF
•KOMPLETTBADSANIERUNG

www.fliesen-ffb.de

Praxis für Krankengymnastik
und Wellness Sabine Unger

• Krankengymnastik
• PNF (KG Neurologisch)
• Manuelle Therapie
• Massagen
• Manuelle Lymphdrainage
• Fango (Naturmoor), Heißluft
• Heiße Rolle
• Ultraschall und Elektrotherapie –

Eistherapie
• Schlingentisch/Extension
• Krankengymnastik am Gerät
• Rückenschule

Therapiemöglichkeiten
• Original La Stone-Massage
• Fango-Massage
• Heißluft-Massage
• Aroma-Wellness-Massage
• Ganzkörpermassage
• Fußmassage inkl. Bein
• Gesichtslymphdrainagen
• Original Klangmassage nach P. Hess
• Ohrkerzenbehandlung
• Massagekerzenbehandlung
• Preuß-Massage
• Edelsteinmassage

Wellnessmöglichkeiten

Gutscheine für jeden Anlaß erhältlich!

Termine nach Vereinbarung unter Telefon 0 81 46/99 67 15
In der Pappelstraße 13 • 82272 Moorenweis (gegenüber der Fa. Leib)

Autohaus Knoller
82272 Moorenweis

schnell • persönlich • zuverlässig

Tel. 0 8146/2 20 • www.autohaus-knoller.de

Nutzfahrzeuge
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Erstkommunion in Moorenweis Nach dem Motto: „Ich bin der Weg,
die Wahrheit und das Leben“ gingen

am 15.04.2012 zwanzig Mädchen und Buben aus Moorenweis, Eismerszell, Steinbach
und Langwied erstmals zum Tisch des Herrn und erhielten aus der Hand von Pfarrer Phi-
lipp Maier die Erste Hl. Kommunion. Unser Bild zeigt (hinten v. l.): Margit Schäffler, Petra
Heinzinger, Petra Schäffler, Pfarrer Philipp Maier, Susanne Drexl, Lisbeth Müller, (mittle-
re Reihe v. l.) Nicolas Heinzinger, Jonas Daumann, Luis Schäffler, Max Aumiller, Elias
Lenz, Marco Maretzke, Paul Pöltl, Louis Pöltl, Odwin Müller, Tobias Drexl, (vorne v. l.) Fa-
bian Schedel, Alina Scherbel, Sabrina Platz, Alicia Biehl, Anja Schäffler, Magdalena Sasse,
Sophie Tauscher, Alexandra Wysocki, Lorena Ebel und Fabian Küspert. FOTO: TB

Hinweise zum Mitteilungsblatt
w Das nächste Mitteilungs-
blatt der Gemeinde Mooren-
weis erscheint am Dienstag,
4. September 2012. Redakti-
onsschluss ist am Dienstag,
28. August 2012.

w Die Redaktion ist stets be-
müht, alle Texte vollständig
abzudrucken, behält sich
aber Kürzungen vor. Kürzun-
gen werden in der Regel von
hinten vorgenommen. Das
bedeutet, dass die Beiträge
nach der Wichtigkeit der In-
formationen aufgebaut sein

sollten: Wichtiges am Anfang,
Ausschmückendes am Ende.
Die Redaktion behält sich zu-
dem kleine redaktionelle,
nicht sinnverändernde Ände-
rungen vor.

w Bei der Übermittlung von
Fotos per E-Mail ist zu beach-
ten, dass jedes Bild als eigene
JPG-Datei abgespeichert sein
muss. Die Auflösung muss
aus technischen Gründen
mindestens 200 dpi bei 20
Zentimetern Breite betragen.
Andernfalls kann kein Ab-

druck erfolgen.

w Die Bildzugehörigkeit zum
jeweiligen Text ist deutlich zu
kennzeichnen. Zudem sind
immer die abgebildeten Per-
sonen mit Vor- und Zuna-
men, sowie Titel eindeutig zu-
zuordnen. Aus gegebenem
Anlass bitte außerdem beach-
ten: Es ist stets der Vorname
zuerst zu nennen.

w Das Mitteilungsblatt er-
scheint heuer außerdem noch
am 4. Dezember.

Das Ferienprogramm
feiert Zehnjähriges

So schnell vergeht die Zeit –
das Moorenweiser Ferienpro-
gramm feiert 10-jähriges Jubi-
läum. Im Jahr 2002 boten 13
Veranstalter über 300 Kin-
dern zum ersten Mal ein ab-
wechslungsreiches Ferien-
programm.

Von Anfang an dabei wa-
ren die Moorenweiser Feuer-
wehr, die Elternbeiräte von
Grundschule und Kindergar-
ten, der CSU-Ortsverband
und viele örtliche Vereine.
Über die Jahre ist das Ferien-
programm zu einer festen In-
stitution in der Gemeinde ge-
worden. Manches Programm-
angebot hat sich zu einem
Dauerbrenner entwickelt, wie
zum Beispiel das Kräuterbü-
schel-Binden des Vereins der
Blumen- und Gartenfreunde
Moorenweis und der Nach-
mittag in der Pferdesportanla-
ge Römertshofen.

Aber es kommen auch je-
des Jahr neue Ideen dazu, um
den Moorenweiser Kindern
abwechslungsreiche große
Ferien zu bieten. Auch heuer
sind wieder alle Vereine und

Institutionen aufgerufen: Ma-
chen wir unserem Nach-
wuchs eine Freude! Wenn Sie
einen Beitrag zum Ferienpro-
gramm leisten möchten, set-
zen Sie sich bitte bis zum 15.
Juni 2012 mit der Gemeinde-
verwaltung in Verbindung.
Dort erfahren Sie Näheres
zum Ablauf und zur Organi-
sation. Apropos Ablauf: Der
Run auf die heißbegehrten
Plätze am Anmeldetag hat in
den vergangenen Jahren re-
gelmäßig für jede Menge
Stress gesorgt – wer nicht
schnell genug war, hatte das
Nachsehen. Deshalb gibt es
heuer eine Anmeldefrist von
einigen Tagen und nach An-
meldeschluss werden wir mit-
hilfe eines speziellen Compu-
terprogramms die Platzverga-
be gerechter gestalten und so
hoffentlich zur Zufriedenheit
aller beitragen können.

Nähere Informationen
gibt’s in der Gemeindeverwal-
tung bei Frau Ernst, Tel.
0 81 46/9 30 40 oder per
E-Mail h.ernst@mooren-
weis.bayern.de.

Rundum erfolgreich Eigentlich ist der Schüt-
zenverein Steinbach-

Eresried ja nur sein Zweitverein – dennoch konnte der
Dünzelbacher Martin Sedlmair in der Saison 2011/2012
beinahe alle Wettbewerbe in Steinbach für sich entschei-
den. Er ist nicht nur der diesjährige Schützenkönig, mit
98 Ringen gewann er auch das Preisschießen. In der Ver-
einsmeisterschaft erreichte er mit 473,4 Ringen den ers-
ten Platz vor Josef Knöferl (461,5 Ringe) und Michael
Vogt (452,6 Ringe). In der Jahresmeisterschaft belegte er
Platz 2. FOTO: TB

Hans Steinhardt
– Steuerberater
– Rechtsbeistand
– Vereidigter Buchprüfer
Römerstraße 33, 82272 Moorenweis
Telefon-Nr.: 0 81 46/9 96 50
E-mail: steuerteam@steuerberater-steinhardt.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Beratung von kleineren und mittleren Unternehmen,
Arbeitnehmern, Hausbesitzern und Rentnern.
Existenzgründungs-, Erbfall-, Übergabeberatungen

Zimmerei – Bauplanung – Holzhausbau – Energieberatung – Massivholzhausbau
Asbestentsorgung – Dachsanierung – Trockenbau – Dachdeckerarbeiten – Hallenbau
Balkone – Aufstockungen – Fassadenbau – Terrassen – Überdachungen

Michael Ostermeier GmbH
Pappelstr. 4 · 82272 Moorenweis

Tel. 0 81 46/4 07 · Fax 0 81 46/73 76
www.holzbau-ostermeier.de

Email: info@holzbau-ostermeier.de

Flurstr. 55 • 82256 Fürstenfeldbruck
Tel. 08141/5135-0

www.wuerstle-gartenland.de

*

Mo. 11. bis Sa. 16. Juni

Anregungen und Tipps 
für Ihren Garten

Stauden-undStauden-und
RosenwocheRosenwoche
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Haltestelle verlegt
Anlässlich der Sperrung der
Kreisstraße FFB 3 zwischen
Grunertshofen und Lutten-
wang musste die Bushaltestel-
le der Linie 827 in Grunerts-
hofen zur Abzweigung Mühl-
straße verlegt werden. Bei der
Linie 847 ist keine Änderung
veranlasst; die Haltestelle
wird wie bisher angefahren.
Die Sperrung der Kreisstraße
ist bis 23. Juni 2012 befristet.

Termine für eine kostenlose
Erst-Energieberatung im Rat-
haus: Dienstag, 26. Juni, und
Dienstag, 17. Juli, jeweils von
14 bis 16.30 Uhr, im Sitzungs-
saal Anmeldung unter Tel.
0 81 46/9 30 40.

Energieberatung

Gefährliches Zubehör für Sensen
Das Gewerbeaufsichtsamt
der Regierung von Oberbay-
ern warnt zu Beginn der
Gartensaison vor schlegelar-
tigen Schneidwerkzeugen
aus Metall für Motorsensen
und Freischneider. Das ge-
fährliche Zubehör besteht
zum Beispiel aus Ketten,
Messern oder Bürsten, die
mit einem Drehkopf verbun-
den sind.

Diese Schneidwerkzeuge
können beim Einsatz bre-
chen, in Einzelteilen wegge-
schleudert werden und Men-

schen lebensbedrohlich ver-
letzen. Darum hat die Regie-
rung von Oberbayern mit ei-
ner Allgemeinverfügung den
Verkauf verboten. Weil aber
trotz Kontrollen nicht aus-
geschlossen werden kann,
dass solche Werkzeuge noch
erhältlich sind, rät die Ge-
werbeaufsicht dringend da-
von ab, sie zu kaufen und zu
benutzen.

Verwendet werden sollten
nur Werkzeuge, die vom
Hersteller für das jeweilige
Gerät zugelassen sind. Mo-

torsensen und Freischneider
sind tragbare Gartengeräte,
die zum Schneiden von
Gras, Pflanzen, Gestrüpp
und sogar kleinen Bäumen
verwendet werden. An die-
sen Geräten können je nach
Verwendungszweck unter-
schiedliche Schneidwerk-
zeuge montiert werden.

Nähere Informationen
gibt es im Dezernat Markt-
aufsicht im Gewerbeauf-
sichtsamt der Regierung von
Oberbayern unter Tel 089/
2 17 61.

Solche Schneidwerkzeuge für Motorsensen können beim Einsatz brechen, in Einzelteilen weg-
geschleudert werden und Menschen lebensbedrohlich verletzen. Darum ist der Verkauf mitt-
lerweile verboten – Vorsicht beim Werkzeugkauf ist trotzdem noch geboten. FOTO: TB

Wanderung um Brandenberg
Das Brucker Forum veran-
staltet am Samstag, 23. Juni,
um ab 13 Uhr eine Wande-
rung rund um Brandenberg.
Geplant ist eine Besichti-
gung samt Führung. Als Re-

ferent fungiert Hermann
Neubauer Treffpunkt ist ent-
weder direkt an der Kapelle
Brandenberg, oder um 12.45
Uhr am Pfarrheim Mammen-
dorf, Brandenberg, 82272

Moorenweis. Eine telefoni-
sche Anmeldung für diese
Veranstaltung ist bis 19. Juni
bei Andrea Süßmeier unter
der Telefonnummer 0 81 46/
74 00 erforderlich.

Treue Mitglieder
Anlässlich der Jahreshaupt-
versammlung hat der Obst-
und Gartenbauverein Dün-
zelbach langjährige verdiente
Mitglieder geehrt. Die Ehrun-
gen wurden von der Vorsit-
zenden Gabi Spicker durch-
geführt. Maria Mayr aus Zell
wurde für 40 Jahre Mitglied-
schaft geehrt. Sie erhielt die
Ehrenurkunde und Ansteck-

nadel in Gold vom Bezirks-
verband Oberbayern für Gar-
tenbau und Landespflege.

Für 25 Jahre Mitgliedschaft
erhielten Edigna Obermeier
und Margit Sedlmair die Eh-
rennnadel in Silber. Die Ver-
einsvorsitzende bedankte
sich bei den treuen Mitglie-
dern mit einem Blumen-
strauß.

40 Jahre ist Maria Mayr beim Obst- und Gartenbauverein.

Für 25 Jahre Vereinstreue ehrte Gabi Spicker (M.) Edigna
Obermeier und Margit Sedlmair. FOTOS (2): TB

– Unterhaltungselektronik
– Antennenanlagen – Telekommunikation

-Händler, Verkauf und Reparatur
Tannenweg 6 · 82272 Moorenweis · Telefon 0 81 46/14 22 · Fax 0 81 46/74 50

Veronika Raithel
Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte:

Erbrecht und 
rechtliche Vorsorge fürs Alter
(Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung)

Am Stiegelfeld 13 · 82272 Moorenweis
Telefon 0 81 46/99 86 05

www.anwaltskanzlei-raithel.de
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Auf den Kopf
gestellt

Trotz Unterbesetzung waren
die Turner des TSV Mooren-
weis beim zweiten Gaurun-
denwettkampf guter Laune.
Am Rande der Wettkämpfe
blieb da auch noch die Zeit
für ein kleines Späßchen.
Statt der sportlichen Ergeb-
nisse wurden kurzerhand die
Turner auf den Kopf gestellt.
FOFO: TB

Ins Mittelfeld geklettert Beim Gaurun-
denwettkampf in

Starnberg wurden die Moorenweiserinnen Zehnte und
verschafften sich so einen sicheren Platz im heiß um-
kämpften Mittelfeld der zweiten Liga. FOTO: TB

Schnuppertag
im Kinderpark

Der Kinderpark der Kranken-
pflege und Nachbarschafts-
hilfe Moorenweis e.V., „Käfer
Kribbelkrabb“ hat ab Septem-
ber 2012 noch freie Plätze.

Die Kinderbetreuung im
Kinderpark bietet eine opti-
male Vorbereitung auf den
Kindergarten. Ab 18 Monaten
sind die Kinder herzlich will-
kommen. Um einen kleinen
Einblick in den Tagesablauf
zu geben, bieten wir am Don-
nerstag, den 21. Juni in der
Zeit von 9 bis 10.30 Uhr ei-
nen Schnuppertag an. Es wird
gespielt, gemalt, gebastelt und
gesungen. Die Betreuerinnen
beantworten auch gerne Ihre
Fragen.

Der Kinderpark befindet
sich in der Alten Schule,
Moorenweis, St.-Marg.-Stra-
ße 2. Geöffnet ist der Kinder-
park Montag, Dienstag und
Mittwoch jeweils von 8.45
Uhr bis 11.45 Uhr. Während
der Ferien ist der Kinderpark
geschlossen.

Weitere Informationen un-
ter Tel. 0 81 46/99 72 30 wäh-
rend der Öffnungszeiten des
Kinderparks oder unter Tel. 0
81 46/74 31.

kampf in Moorenweis und
man will dem heimischen
Publikum zeigen, was in ei-
nem steckt.

ler viel vorgenommen und
nehmen seit langem wieder
das Treppchen ins Visier.
Schließlich ist der Wett-

letzungen nicht die volle
Leistung bringen konnte.
Für den kommenden Wett-
kampf haben sich die Sport-

Am zweiten Wettkampf
in der Gaurunde hatten
es die Turner aus Moo-
renweis nicht leicht

Die Männer mussten auf
Lukas Pöttinger, Stefan Ull-
mann und Martin Tröndle
verzichten, die wegen Schu-
le und Beruf verhindert wa-
ren. Auch Johannes Wecker,
der trotz einer Schulterver-
letzung tapfer turnte, konnte
nicht an allen Geräten ein-
gesetzt werden.

Durch eine solide Leis-
tung des vier Mann starken
Teams konnte trotzdem
noch der fünfte Platz er-
reicht werden. Die Turner
stehen somit knapp vor den
Gastgebern aus Unterpfaf-
fenhofen-Germering. Die
Buben der AB-Jugend er-
kämpften sich ebenfalls den
fünften Platz. Aber auch hier
ist nach Meinung der Trai-
ner noch mehr zu holen, da
das Team durch kleine Ver-

Ein Stockerlplatz bleibt das erklärte Ziel

Die Turner des TSV-Moorenweis: (hinten v.l.) Stefan Drebes, Xandi Drebes, Rainer Kammler,
(Mitte v.l.) Christoph Weigl, Johannes Wecker, Christian Holzmüller, Wolfgang Vogt, (vorne
v.l.) Nikolas Schweitzer, Raffael Schweitzer und Timo Röschlein. FOTO: TB

Klappex® Fenster
mit Thermo-Rolladen !

Fenster-GmbH

Energie
sparen bis zu

78%*

*im Rolladenkastenbereich

Ausstellung
Jesenwanger Straße 52

82284 Grafrath

Tel.08144/92 000
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Zweitägiges Trainingslager Erstmals wurde in der TSV-Halle ein zweitä-
giges Trainingslager veranstaltet. Auf dem

Programm standen unter anderem Turnen, Tanzen, Akrobatik, Kochen, Spiele und zu
guter Letzt wurde mit dem Beamer ein Film auf der Trennwand angeschaut. FOTO: TB

Fremd verstärkt Da aus diversen Gründen ei-
nige der Stammturnerinnen

des TSV Moorenweis beim ersten Kür-Wettkampf in Fürs-
tenfeldbruck nicht antreten konnten, wurde die Mann-
schaft durch Landsberieder Turnerinnen verstärkt. Die
Damen landeten auf dem 6. Platz. FOTO: TB

Neu formiert Beim ersten Gaurundenwettkampf
traten die Moorenweiser Turner

als neu formierte A/B-Jugend + Herren an. Die A/B-Ju-
gend errang mit 236 Punkten einen guten 6. Platz, knapp
hinter Platz vier und fünf. Die Herrenmannschaft ver-
passte um genau einen Punkt den Platz auf dem Trepp-
chen und errang mit 218 Punkten den 4. Platz. FOTO: TB

Ein Unternehmen zu gründen
und dauerhaft erfolgreich zu
führen, ist eine anspruchsvol-
le Aufgabe, die viel Fachwis-
sen, Mut und einen hohen Ar-
beitseinsatz voraussetzt. Die
Wirtschaftsförderung des
Landkreises Fürstenfeld-
bruck will Sie als Existenz-
gründer bei Ihrem „Sprung“
in die Selbstständigkeit unter-
stützen. Der Fachbereich
Wirtschaftsförderung im
Landratsamt bietet zusam-
men mit der Industrie- und
Handelskammer (IHK) für
München und Oberbayern
kostenlose Beratungen an.
Bei Interesse können Sie ei-
nen Termin bei der Wirt-
schaftsförderung unter Tel.
0 81 41/51 93 10 vereinbaren.
Die Beratung findet im Land-
ratsamt Fürstenfeldbruck an
folgenden Terminen statt: 18.
Juni, 16. Juli, 31. August, 17.
September und 15. Oktober.

Existenzgründer

Physiotherapeutin 
Nordic-Walking-Mastertrainer

Ringstraße 19 A · Am Maibaum
82272 Moorenweis

Telefon 0 81 46/99 61 64
Termine nach Vereinbarung – Alle Kassen

Physiotherapeutin 
Golfphysiotherapeutin

Landsberger Str. 6

82272 Moorenweis

Telefon 0 81 46/99 61 64

www.physiotherapie-klingler.de

Termine nach Vereinbarung – Alle Kassen

 Krankengymnastik
 Manuelle Therapie
 Schlingentischtherapie
 Massage
 Naturmoor/Heißluft
 Skoliosetherapie

nach Schroth
 Golfphysiotherapie

 Osteopathiebehandlung
 Manuelle Lymphdrainage

Etwas Besonderes:
 Aromaölmassage

mit Fango / Heißluft
 Shiatsu
 Wellnessmassage

mit Fango / Heißluft

WIR FERTIGEN FÜR SIE:

Wintergärten Küchenplanung

Treppen Wohnmöbel

Fenster Badmöbel

Türen Massivholzmöbel

Römertshofen 11

82272 Moorenweis

Tel. 0 81 46/79 70

Fax 0 81 46/78 89

Reinhard Sigl

Bau- und Möbelschreinerei

Wintergärten
Holz, Holz-ALU
und Kunststoff

Treppen
Fenster
Holz, Holz-ALU
und Kunststoff

Türen

Küchenplanung

Wohnmöbel

Badmöbel

Massivholzmöbel









E. Süßmeier
KFZ-Reparatur GmbH
u TÜV*/AU im Haus
u Unfallinstandsetzung
u Klima-Reifenservice
u Vermittlung von Neu-

und Gebrauchtwagen
* Hauptuntersuchung nach §29 STVZO durch den TÜV Bayern

82272 Moorenweis
Lindenstraße 10

Telefon 
0 81 46/8 16



Gemeinde Moorenweis12 Nr. 128 | Dienstag, 5. Juni 2012

Wer vermisst diese Katze?

Wer kennt ihren Besitzer?

Bei der Gemeindeverwal-
tung wurde folgendes Fund-
tier gemeldet: Perser „mit Na-
se“, männlich, unkastriert,
circa fünf bis sieben Jahre alt.
Der Kater wurde am 19. Mai
in Dünzelbach aufgefunden.
Für Hinweise und Rückfra-
gen wenden Sie sich bitte an
die Gemeinde Moorenweis
unter den Nummern 0 81 46/
93 04-15 oder -16. FOTO: TB

Katze gefunden

MOORENWEISER VERANSTALTUNGSKALENDER .....................................................................................................................................

Generalvertreter
Lindenstraße 21
82272 Moorenweis
Telefon (0 81 46) 13 99

Reischl & Obermaier OHG

MARKISEN

Ständige Musterschau
auf ca. 150 m2 Ausstellungsfläche

Markisen in Originalgröße
Mo.–Fr. 8–12 und 13–18 Uhr

Erste Adresse für Sicht- und Sonnenschutz.

Brandt + Zäuner
Hubertusstraße 8
Fürstenfeldbruck

Tel. (0 8141)14 31
Großer

Kunden-Parkplatz

FACHBETRIEB
Rolladen- und

Sonnenschutztechniker-
Handwerk

wir lieferten
Bodenbeläge und
Gardinen

Polstermöbel -
Neuanfertigung
und Neubezug
Gardinen
Geschenkartikel

Fürstenfeldbrucker Str. 12
82272 Moorenweis

Tel.: 0 81 46/ 2 62
Fax.: 0 81 46/74 51

www.willi-weigl.de e-mail: willi-weigl@t-online.de

Bodenbeläge und
Verlegeservice

Licht ist Leben.
Das können wir: Gut geplante und professionell ausgeführte
Elektroinstallation. Wirksame, vielseitige und hochwertige
Lichtwerbung. Beratung und Ausführung sämtlicher Arbeiten
vom Meister.

Das ist uns wichtig: Kundenzufriedenheit und Qualitätsarbeit
sind uns dabei höchstes Gebot! Wir freuen uns auf Ihren
Anruf! Oder besuchen Sie uns unter: www.le-dallmair.de

Meisterbetrieb der Elektroinnung

Roland Dallmair
Brandenberg 3a
82272 Moorenweis

Telefon: 08146 997880
Mobil: 0170 5125155
E-Mail: info@le-dallmair.de
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Das Rathaus hat von Montag
bis Freitag von 7.30 bis 12
Uhr geöffnet. Donnerstags ist
die Verwaltung von 16 bis 18
Uhr verfügbar. Tel. 0 81 46/
9 30 40, E-Mail: info@moo-
renweis.bayern.de.

Öffnungszeiten

Die Gemeindebücherei Moo-
renweis unterhält einen klei-
nen Bestand an Unterhal-
tungs-, Sach- und Fachlitera-
tur, sowie Kinderbücher. Die
Öffnungszeiten sind jeden
Donnerstag von 17 bis 19
Uhr.

Bücherei

Die nächste Gemeinderatssit-
zung findet am Donnerstag,
14. Juni, statt. Beginn ist um
19.30 Uhr im Sitzungssaal des
Rathauses der Gemeinde
Moorenweis.

Ratssitzungen

Von der Bühne
auf das Radl

Traditionell startete die
„Theaterfamilie“ jedes Jahr
am Pfingstmontag zu ihrem

Radlausflug. Bei Sonnen-
schein und sicherer Wetter-

vorhersage radelte man
durch heimische Fluren und

Wälder über Schöngeising
zum Oberen Wirt nach Bi-

burg. Nach dem gemeinsa-
men Mittagessen und einer

Runde Schnaps vom Wirt
ging es auf der von Hubert

Krull ausgesuchten schönen
Strecke Richtung Fürsten-

feldbruck, Engelsberg, wei-
ter zum Zellhof und Schön-

geising und von dort wieder
heimwärts nach Mooren-

weis. Zum Abschluss gab es in
der alten Schule noch Kaffee

und selbstgebackenen Ku-
chen von den Theaterdamen.

Besonders freute sich Vor-
stand Gerhard Feuchter, dass
auch alle Kinder die 45 Kilo-

meter lange Strecke ge-
schafft haben. FOTO: TB

Seit 20 Jahren
der Tennis-Chef

Richard Heinzinger hat die
Tennisabteilung des TSV
Moorenweis vor 20 Jahren
mit gegründet. Seit dieser
Zeit ist er Abteilungsleiter.
Mit großem Engagement
lenkt, organisiert und be-
treut er Mitglieder und die
Tennisanlage.

Unter seiner Führung
wurde die schöne Tennisan-
lage in der Albertshofener
Straße gebaut und das Ten-

nisheim inzwischen auch
vergrößert. Die Tennisabtei-
lung hat derzeit rund 160
Mitglieder und fünf Mann-
schaften im Spielbetrieb des
Tennisverband Oberbayern.

Unermüdlich

Dank gilt auch seiner Frau
Christel, die den unermüdli-
chen Einsatz für die Tennis-
abteilung mit unterstützt .Der Dank geht auch an Christel Heinzinger, die Gattin des Tennis-Chefs Richard. FOTO: TB

ler- unMa d
T pezie rbe tea ra i n

F s a en nstr ha s d a ic e
Vollwärme chu zs t

Bo en elägd b e

Beratung + Verkauf

Veilchenstr. 4
82272 Moorenweis

Tel.:
Fax:

08146 / 997886
08146 / 996491

Dünzelbach 115
82272 Moorenweis Telefon 0 8146/72 82 Fax 0 8146/72 24

autorisierter                   Fachhändler
Kundendienst und Verkauf

• Elektroinstallation • Haushaltsgeräte
• SAT-Anlagen

Jesenwanger Straße 1

Gerne für Sie da ERDARBEITEN RICHARD METZGER
Römerstraße 15 · 82272 Moorenweis
Rufen Sie an Tel. (0 8146)1874 · Fax (0 8146)996186

M
SIE wollen BAUEN?
Dann brauchen Sie ...
... eine Baugrube?
... einen Kanal?
... eine Regenentwässerung?
... oder andere Erdarbeiten?
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Radl und Bahn
„Ja, mia san mit’m Radl da!“
So heißt es dieses Jahr bei
der Bayerischen Seenschiff-
fahrt und beim MVV. Ab so-
fort gibt es eine neue Ver-
günstigung für Radler.

Wer auf der Direktverbin-
dung zwischen Tutzing und
Ammerland ein Fahrrad mit-
nehmen will, muss für die
Strecke kein separates
Schiffs-Fahrrad-Ticket lö-
sen, wenn man bereits eine
MVV-Fahrrad-Tageskarte
oder eine Fahrrad-Tageskar-
te Bayern vorweisen kann.

Diese Regelung gilt für die
großen Schiffe STARN-
BERG, SEESHAUPT, BAY-
ERN und BERNRIED. Sie
betrifft die Abfahrten von
Ammerland um 11.02 Uhr,
12.51 Uhr und 17.25 Uhr so-
wie von Tutzing die Abfahrt
um 15.26 Uhr. Auf den klei-
neren Schiffen BERG und

PHANTASIE ist die Mitnah-
me eines Fahrrads aus Si-
cherheitsgründen leider
nicht erlaubt.
Und wenn Sie mit einer
MVV Single- oder einer
Partner-Tageskarte unter-
wegs sind, erhalten Sie als
Erwachsener bei Linien-
Schifffahrten auf dem Am-
mersee und auch auf dem
Starnberger See zehn Pro-
zent Ermäßigung auf den re-
gulären Fahrpreis.

Autofreier
Ausflug

Auf dem Wasser, auf den
Schienen und auf dem Fahr-
radsattel können Sie dank
dieser attraktiven Angebote,
einen wunderschönen auto-
freien Ausflug genießen und
schonen damit sogar noch
die Umwelt!

Strahlendes Lächeln (v.l.) Karin Sedlmeier (4. Platz), Steffi Sedlmeier (3. Platz), Carina Scherer
(1. Platz) und Martina Pöttinger (2. Platz). FOTOS (2): TB

Über 50 Turner am Start
Über 50 junge Turner und
Turnerinnen waren heuer bei
den Vereinsmeisterschaften
der Turnabteilung am Start.
Bevor die Wettkampfsaison
auf Gauebene beginnt, konn-
ten die Turner und Turnerin-
nen ihre Fähigkeiten auf Hei-
matebene schon einmal tes-
ten. Neben den tollen Leis-
tungen konnten die zahlreich
erschienenen Besucher auch
ein äußerst attraktives Ku-

chenbuffet, mit mehr als 30
Kuchen und Torten genießen.
Dafür danken wir den zahl-
reichen Bäckern und Bäcke-
rinnen herzlich! Vereinsmeis-
ter wurde Stefan Drebes, Ver-
einsmeisterin wurde Carina
Scherer.
Alles in allem war die Ver-
einsmeisterschaft in diesem
Jahr wieder ein voller Erfolg.
Wichtig auch, dass sie unfall –
und verletzungsfrei durchge-

turnt werden konnte und so-
mit allen Beteiligten und den
Zuschauern trotz des kalten
Wetters einen schönen Sonn-
tag ermöglichte. Die Turnab-
teilung bedankt sich bei allen
Spendern und Zuschauern
und freut sich auf die nächste
Veranstaltung im Herbst, wo-
zu wir heute schon herzlichst
einladen. Der genaue Termin
wird noch rechtzeitig be-
kannt gegeben.

Jubelnde Turner (v.l.): Alexander Drebes (3..Platz), Stefan Drebes (1. Platz), Lukas Pöttinger (3.
Platz) und Stefan Ullmann (4. Platz.).

Wärmebildkamera beschafft
Bei der erstmaligen Beschaffung einer
Wärmebildkamera durfte sich die Feuer-

wehr Moorenweis über finanzielle Unterstützung freuen. Rainer Klügl, Vorsitzender der
Vorstandschaft der Raiffeisenbank, und deren Geschäftsstellenleiter Alois Iglhaut über-
reichten Kommandant Christoph Gasteiger einen Scheck in Höhe von 1000 Euro. Auch
der Feuerwehrverein Moorenweis hat 1000 Euro beigesteuert, der Freistaat Bayern un-
terstützt die Wehr mit 2750 Euro, so dass die Gemeinde Moorenweis noch einen Anteil
von 3334 Euro stemmen musste. Da bisher ein solches Gerät bei der Feuerwehr Mooren-
weis nicht verfügbar war, mussten diese bei Brandeinsätzen und Personensuchen stets
von den umliegenden Feuerwehren aus Geltendorf, Türkenfeld oder Mammendorf an-
gefordert werden. Unser Bild zeigt (v. l.): Alois Iglhaut, Christoph Gasteiger, Manfred Hu-
ber und Rainer Klügl. FOTO: TB

Der Innungsmeisterbetrieb

Wo wir sind, klappt nichts –
wir können aber nicht überall sein!

Malermeister
Metsch GmbH
Ringstraße 7a

82276 Adelshofen

Telefon 0 81 46/18 16
info@malermetsch.de
www.Malermetsch.de

KFZ-Meisterbetrieb
• Kundendienst
• TÜV/AU
• Unfallinstandsetzung
• Reifenservice
• Klimaanlagenservice
• Steuergerätediagnose
• Lackierung
• VW – Audi spezialisiert
• KFZ-Technik

Dr.-Dürrwaechter-Weg 8
82272 Moorenweis-Eismerszell

Tel. 0 8146/1216 · Fax 0 8146/94 51 37
E-Mail: info@kfz-greif.de · www.kfz-greif.de

www.pellu
tz.de

08193-990
5541

ENplus A1 Holzpellets regional,

nachhaltig, flexibel und günstig. Süßmeier | Schönauer Ring 26b | Kaltenberg

Frühjahrsangebot bis 31. Juli:

Bei Abnahme von mindestens 3t schenken wir Ihnen200kg.
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Neue Trikots

Die B-Jugend des TSV Moo-
renweis wurde neu einge-

kleidet, gesponsert von der
Firma Pellutz - Holzpellets.

Der Verein bedankt sich bei
Jutta Süßmeier für die neuen

Trikots. FOTO: TB

Ferienbetreuung
Auch in diesem Jahr bietet die
MiMoo eine Ferienbetreuung
für Schulkinder in der Zeit
vom 27. August bis 7. Septem-
ber, Montag mit Freitag täg-
lich von 8 Uhr bis 14.15 Uhr
an.

Der Elternbeitrag beträgt
50 Euro für die Woche, zu-
züglich 15 Euro für Material,
Frühstück und Mittagessen.
Eine tageweise Buchung ist
möglich. Hierfür fällt ein El-
ternbeitrag in Höhe von zehn
Euro, zuzüglich drei Euro für
Unkosten an. Falls Bedarf be-
steht bietet die MiMoo zu-
sätzlich einen „Notdienst“ für
die letzten drei Ferientage,
ebenfalls von 8 Uhr bis 14.15
Uhr an. Der Elternbeitrag

hierfür beträgt 10,50 Euro
(darin enthalten sind Früh-
stück und Mittagessen) pro
Tag. Die Anmeldung kann ab
sofort vorgenommen werden

Formulare gibt es
auf der Homepage

.
Die Anmeldeformulare erhal-
ten Sie auf unserer Homepage
www.mimoo.de. Die Anmel-
dungen können dann im Se-
kretariat der Schule oder di-
rekt in der MiMoo, Alte
Schule St.-Margareth-Straße
2, abgegeben werden.

Gerti Riedl-Steininger

Knapper Vorsprung Der Jahresmeister des Schützenvereins Steinbach-Eres-
ried heißt Josef Knöferl. Mit 1901 Ringen konnte er sich

mit einem Ring Vorsprung vor Martin Sedlmair (1900 Ringe) schieben. Auf dem dritten
Platz folgte Michael Vogt mit 1857 Ringen. Gezählt haben die zehn besten Saison-Ergeb-
nisse. Das Bild zeigt (v.l.) Michael Vogt, Josef Knöferl und Martin Sedlmair. FOTO: TB

In Finalform Die Vereinsmeisterschaft des Schützenvereins Steinbach-Eresried
wird an einem Abend ausgeschossen und besteht aus einer Quali-

fikation und einem Finale. Ist das gemeinsame Finalschießen für die „alten Hasen“ schon
eine spannende Angelegenheit, muss die Jugend erst recht gute Nerven beweisen. Ge-
schafft hat das Julia Groß mit 303,3 Ringen vor Thomas Schellmann (290,1 Ringe). Dritter
wurde Ulrich Stebner mit 284,2 Ringen, der im Finale zur richtigen Form auflief und sich
auf den 3. Platz verbessern konnte. Gratuliert wurde den jungen Schützen vom 1. Schüt-
zenmeister Michael Vogt und vom 2. Schützenmeister Josef Knöferl. Das Bild zeigt (v.l.)
Michael Vogt, Ulrich Stebner, Julia Groß, Thomas Schellmann und Josef Knöferl. FOTO: TB

Auf dem Pilgerweg

Im Rahmen des Brucker Fo-
rums referierte Maria Bau-
mert in der Stube des Ver-
einsheims „Alte Schule“ mit
einem DVD-Film von der
Kath. Landvolkbewegung
(Initiator der Pilgerung) und
Tagebuchaufzeichnungen,
über ihren „Pilgerweg zum
Nationalheiligen der
Schweiz, Bruder Klaus von
Flüeli“ . Die begeistert Flüeli-
pilgerin konnte mit ihrem
Vortrag alle Besucher medial
mit auf den Weg nehmen.
Auch bei der anschließenden
Diskussion war das Interesse
der Zuhörer groß. FOTO: TB

– EU-Neufahrzeuge
– Meisterbetrieb der Kfz-Innung
– TÜV*/AU im Haus

* Hauptuntersuchung nach § 29 StVZO durch den TÜV Bayern
– Nachrüstung von Rußpartikelfiltern, 

Kaltlaufreglern und Katalysatoren

WWöörr llee ’’ss LLaannddmmeettzzggeerreeii
mit Schmankerlecke

Ringstraße 21 · Moorenweis
Telefon 0 8146/2 28 · Fax 0 8146/94 55 84

Fleisch aus eigener Schlachtung, Wurst aus
eigener Herstellung.

Wechselnde Tagesgerichte und warme Brotzeiten,
alles auch zum Mitnehmen.

Zahntechnik Jürgen Gebert · St.-Margareth-Str. 2a
82272 Moorenweis · Telefon 08146/18 85

XXL–HAUSTÜREN
Vielseitiges Design und Farben möglich

hochwärmdämmendend, 1,0 bis 0,7
warme Glasfaser-Schwelle

Schließtechnik mit
Schlüsselsperrung

sowie elektronische
Zugangskontrolle

Elektrische Öffnung
Tel. 0 81 46/2 44

Fax 17 01 w
w
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Kunststoff-Fenster aus
Fenster- und Türsystemen
6-Kammer-Technik, 3-fach-Dichtungen, 3-fach-Glas

Sanierungs-Kellerfenster mit
Insektenschutz, Einbruchschutz, Heizraumzuluft,
Katzentüren usw.
Maisachweg 5–7, 82272 Moorenweis
info@heigl-fenster.de



Keiner kennt sich
in Oberbayern

besser aus als wir.
Der Münchner Merkur konzentriert sich in allen Ressorts auf seine bayerische Stärke. Andere Zeitungen mögen ihre Korrespondenten inWashington,
Tokio oder Moskau sitzen haben, unsere hingegen sind in Erding, in Fürstenfeldbruck, in Ebersberg, in Garmisch-Partenkirchen oder in Starnberg.
Hier haben wir das dichteste Netz, durch das keine Maus hindurchkommt, ohne dass wir es merken würden. Hier haben wir eineAlleinstellung.
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Gemeindestraßen
mit neuem Belag

Unlängst wurde ein Teil der
Gemeindestraßen im Rah-
men einer Unterhaltsmaß-
nahme saniert. Dabei wurden
zunächst die größeren Un-
ebenheiten mit Asphalt-
mischgut vorprofiliert und
später mit einer so genannten
Spritzdecke versehen. Der
überschüssige Splitt, der sich
noch auf der Fahrbahn befin-
det und den Verkehrsteilneh-
mern eine vorsichtige Fahr-
weise abverlangt, wird nach

etwas zwei bis drei Wochen
abgekehrt. Auf diese Art und
Weise wurden heuer rund 4,5
Kilometer Verbindungsstra-
ßen saniert. Das sind aber ge-
rade mal rund acht Prozent
der gesamten Gemeindestra-
ßen. Aufgrund weiteren Sa-
nierungsbedarfs sollen in den
kommenden Jahren entspre-
chende Unterhaltsmaßnah-
men in ähnlicher Größenord-
nung erfolgen, sofern es die
Finanzlage zulässt.

Sanierungsbedürftig sind die Gemeindestraßen. FOTO: TB

Stockturnier der Dünzelbacher
Das jährliche Stockturnier
der Dünzelbacher Vereine
wurde bei schönstem Wetter
am Pfingstsonntag auf dem
Gelände der Stockschützen
ausgetragen. Es beteiligten
sich neun Mannschaften, al-

les Dünzelbacher Vereine
und Gruppierungen, darun-
ter auch eine Damenmann-
schaft.

Den von der Firma Müller
& Mayr gestifteten Wander-
pokal gewann der Obst-und

Gartenbauverein mit Alois
Iglhaut, Siegfried Neumeyr,
Konrad Furtner und Johann
Mayer. Der Stockschützen-
verein bedankt sich bei allen
Beteiligten für das gelunge-
ne Fest.

Stolz präsentierten die Sieger des Wanderpokals ihren Gewinn beim Stockturnier der Dünzel-
bacher Vereine. FOTO: TB


